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Zitat von Tripod

Weil sie eventuell Latein für viele Studienfächer brauchen und nicht unbedingt ein
Semester zum Nachholen des Latinums verlieren wollen.

Das ist ein verdammt dünnes Argument. Wer wirklich Latein lernen will, weil er oder sie wirklich
ein entsprechendes Studium anstrebt ist doch letztlich zeitlich erheblich besser damit bedient,
das pro forma in einem Semester (meist parallel zu anderen Veranstaltungen, also mitnichten
ein „verlorenes“ Semester) runterzureißen, als es in der Schulzeit über mindestens drei
Schuljahre als Unterrichtsfach belegen zu müssen. Für alle anderen in der SEK.I wäre Latein
einfach nur eine Belastung ohne berufspraktische Relevanz, die vor allem für unsere
Hauptschulzüge völlig vorbeigehen würde an deren Förderbedarfen. Latein ist nicht das
drängende Bildungsproblem, das wir hier in der SEK.I haben..
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